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Nienburg, 24. August 2026 

Juhu – ein Studienplatz für Medizin 

Am besten mit einem Stipendium vom Landkreis 

Landkreis. Wer einen Studienplatz für Medizin bekommt, hat Grund zur Freude. Ein 

Medizin-Stipendium kann zusätzlich eine große Erleichterung sein. Mit der Förderung 

des Landkreises Nienburg erhalten Studierende maximal sechs Jahre lang eine 

monatliche finanzielle Unterstützung. Bewerbungen sind beim Landkreis unter 

https://nol.is/By0 möglich. 

Das Stipendium des Landkreises richtet sich an Medizinstudierende aus der Region. 

Es soll finanzielle Entlastung bringen und damit die Möglichkeit, sich besser auf das 

Studium konzentrieren zu können. „Aber nicht nur der finanzielle Aspekt macht das 

Stipendium so attraktiv“, sagt Madeleine Kirste, Programmverantwortliche beim 

Gesundheitsamt Nienburg. „Es geht auch um die gute Vernetzung durch die 

Möglichkeit, bereits frühzeitig Kontakte zu Medizinerinnen und Medizinern im 

Landkreis knüpfen zu können.“  

Wer gefördert wird, erhält während seines Studiums maximal 75 Monate lang einen 

Zuschuss von 400 Euro monatlich, plus 50 Euro monatlichem Semesterbeitragsanteil 

im Inland bzw. 150 Euro Studiengebührenanteil im Ausland. Im Gegenzug arbeitet die 

betreffende Person nach ihrer Facharztprüfung je nach Förderdauer zwei bis vier 

Jahre lang als Ärztin oder Arzt in der Region. Damit unterstützt der Landkreis die 

Nachwuchsförderung im Gesundheitssektor und trägt zur Sicherung der ärztlichen 

Versorgung im ländlichen Bereich bei.  
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Um wertvolle Kontakte für die spätere berufliche Tätigkeit zu sammeln, können 

Famulaturen und ein Teil des „Praktischen Jahres“ im Landkreis Nienburg 

durchgeführt werden. Begegnungen und Austausch gibt es außerdem bei den 

Stipendiatentreffen. Sie finden einmal jährlich mit Vertreterinnen und Vertretern des 

Landkreises und der Ärzteschaft aus der ambulanten und stationären Versorgung 

statt.  

Was für eine Bewerbung zählt, sind neben der Immatrikulationsbescheinigung der 

persönliche Eindruck und die Motivation der Studierenden, sich für das Arbeiten im 

Landkreis zu begeistern. Gefördert werden kann bereits das im Herbst startende 

Wintersemester. 

Nähere Informationen gibt es bei Madeleine Kirste, Fachbereich Gesundheitsdienste, 

unter 05021 967-922 oder per Mail unter gesundheitsdienste@kreis-ni.de sowie online 

unter https://nol.is/By0 .  

 

Bild: 

Madeleine Kirste freut sich über jede Bewerbung, die bei ihr online eingeht.  
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